
 

DIY-Masken aus der Kreativwerkstatt 

 

Durch eine DIY-Maske können Tröpfchen, die man z.B. beim Sprechen, Husten oder Niesen 

ausstößt, abgefangen werden. Das Risiko, eine andere Person durch Husten, Niesen oder 

Sprechen anzustecken, kann so verringert werden (Fremdschutz).  

Hingegen gibt es keine hinreichenden Belege dafür, dass eine DIY-Maske einen selbst 

vor einer Ansteckung durch andere schützt (Eigenschutz).  

Den besten Schutz vor einer potentiellen Virusübertragung bietet nach wie vor das 

konsequente Distanzieren von anderen, potentiell virustragenden Personen. 

 

 

 

Wir haben fleißig für euch genäht und stellen diese Masken zur Verfügung. Bei Bedarf 

könnt ihr euch telefonisch melden oder das Bild auf Facebook kommentieren. Bleibt 

gesund!  

 

Ein Schnittmuster findet ihr unter: https://naehtalente.de/atemschutz-naehen/  

 



 

 

Bitte beachtet dringend die nachfolgeden Hinweise! (Quellen: www.rki.de, 

www.bfarm.de) 

 

Hinweise für Anwender zur Handhabung von DIY-Masken 

 

Personen, die eine entsprechende Maske tragen möchten, sollten daher unbedingt folgende 

Regeln berücksichtigen: 

 Die Masken sollten nur für den privaten Gebrauch genutzt werden. 

 Die gängigen Hygienevorschriften sind weiterhin einzuhalten. 

 Auch mit Maske sollte der Sicherheitsabstand von mindestens 1.50 m zu anderen 

Menschen eingehalten werden. 

 Beim Anziehen einer Maske ist darauf zu achten, dass die Innenseite nicht kontaminiert 

wird. Die Hände sollten vorher gründlich mit Seife gewaschen werden. 

 Die Maske muss richtig über Mund, Nase und Wangen platziert sein und an den 

Rändern möglichst eng anliegen, um das Eindringen von Luft an den Seiten zu 

minimieren. 

 Bei der ersten Verwendung sollte getestet werden, ob die Maske genügend Luft 

durchlässt, um das normale Atmen möglichst wenig zu behindern. 

 Eine durchfeuchtete Maske sollte umgehend abgenommen und ggf. ausgetauscht 

werden. 

 Die Außenseite der gebrauchten Maske ist potentiell erregerhaltig. Um eine 

Kontaminierung der Hände zu verhindern, sollte diese möglichst nicht berührt werden.  

 Nach Absetzen der Maske sollten die Hände unter Einhaltung der allgemeinen 

Hygieneregeln gründlich gewaschen werden (mindestens 20-30 Sekunden mit Seife).  

 Die Maske sollte nach dem Abnehmen in einem Beutel o.ä. luftdicht verschlossen 

aufbewahrt oder sofort gewaschen werden.  

 Masken sollten nach einmaliger Nutzung idealerweise bei 95 Grad, mindestens aber 

bei 60 Grad gewaschen und anschließend vollständig getrocknet werden.  

 

 


